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IN EINER ZEIT DIE KEINE ZEIT HAT, DA ALLE ZEIT MIT WICHTIGKEITEN GEFÜLLT IST UND JEDE VERBLEIBENDE ZEIT FÜR 

WICHTIGES FREIGEHALTEN WERDEN MUSS, BIETET DIESES LESEBLATT DIE MÖGLICHKEIT ZUR ZEITVERSCHWEN-

DUNG, BERICHTET VON UNWICHTIGEN EREIGNISSEN AUS DEM LEBEN UND WIRKEN EINER GANZ UNZEITGEMÄS-

SEN DICHTERIN UND IHREN FREUNDEN UND BRINGT LESEPROBEN VON MANUSKRIPTEN, DIE IN DIESER ZEIT ENTSTE-

HEN. TAUCHEN SIE EIN, KOMMEN SIE MIT IN DIE WORTWELT VON ILSE STORFER. 

Es dauert noch! 
 

Bald haben wir uns an diese außergewöhnlichen 

Zustände gewöhnt und wir haben uns relativ gut 

angepasst, fast erscheint es uns schon „normal“  – 

und wenn jemand davon spricht „zur Normalität 

zurückzukehren“, bin ich mir nicht mehr ganz si-

cher, was er meint. Und außerdem glaub ich 

nicht, dass ich das will! Dazu muss ich wohl an-

merken, dass ich selber durch mein selbstgewähl-

tes „Aussteiger-Dasein“ auf Veränderungen ein-

gestellt bin und  wirklich kein Problem damit habe 

– die letzten dreißig Jahre haben mir da schon 

einige Aufgaben gestellt und ich habe diese gut 

bewältigt! Also fürchte ich mich auch jetzt nicht 

vor einem Wandel in so manchen Gegebenhei-

ten und auch in den gesellschaftlichen Strukturen. 

Was bei mir eher eine leichte Besorgnis aufkom-

men lässt, ist die rasant steigende Lethargie bei 

manchen meiner Mitmenschen und ich frage 

mich doch, ob und wie sich diese wieder aufhe-

ben lässt. Gerade als Kulturvermittlerin in einer 

Zeit, die nicht viel Kulturvermittlung zulässt, suche 

ich nach Ideen und Möglichkeiten, Menschen am 

Schönen und Guten interessiert zu halten und 

dass sie sich nicht vollständig auf die Befriedigung 

der Grundbedürfnisse – Schlafen, Essen, Arbeit – beschränken müssen und wollen. Dazu kommt 

noch der Faktor, dass manche nach langen Reisebeschränkungen endlich ihre große Sehnsucht 

nach einem Auslandsurlaub befriedigen wollen – auch daraus ergibt sich irgendwie eine be-

schränkte Aufmerksamkeitsspanne, vollständig belegt mit Reiseregeln, Zeitplanung und der Be-

achtung der finanziellen Möglichkeiten. Konzerte, Theaterbesuche, Ausstellungen oder Lesungen  

liegen da oft wohl am untersten Ende einer To-Do-Liste. Selbst der Besuch einer Chorprobe er-

scheint für einige ein Luxus zu sein, auf den man in Zeiten wie diesen lieber verzichtet. Man beden-

ke nur: ein andauerndes Zu-Hause-Einigeln macht bequem! Die Folge ist, vor allem für Leute, die 

nicht mehr im Berufsleben stehen, eventuell ein allmähliches Dahinvegetieren und man verfällt in 

eine gewisse Trostlosigkeit, verstärkt durch den regelmäßigen Konsum des doch oft recht einseiti-

gen Angebots der Massenmedien. Angst wird ge-

schürt, Sorge wird eingeimpft, Geduld wird einge-

fordert – all das bewirkt wiederum ein Abfallen der 

Emotion, womit wir uns dann in dieser gesellschaft-

lichen Lethargie wiederfinden. 
 

Ich werde nicht rasten! Werde meine Botschaften 

und meine guten Gedanken verbreiten! Irgendei-

ner wird mir danken! 

 

Meine Sonne strahlt 

Für dich in dein dunkles Land – 

Erhellt dir den Tag! 
 

Ilse Storfer, 2021, 80x80cm, Acryl auf Leinen, 800 € 

 

Über alle Wünsche hinauswachsen 
Über allen Träumen leben 

Über jeden Miesmacher fröhlich lachen 

Über alle Schwierigkeiten hinwegtanzen 

und Größe spüren!  

 

aus: Ilse Storfer, Weltgrün , Ploetz, Wolfsberg, 1989 
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Kein Roman? 
 

Wie schreibt sich das Leben einer Philosophin in einen Ro-

man? Einer Frau, die sechzig Jahre dazu benötigt, ihre Be-

stimmung zu finden und endlich die Zeichen zu deuten, die 

das Bild abrunden und schlussendlich erkennen lassen, dass 

dieses Dasein mit aller Zwiespältigkeit und aller verzweifel-

ten Suche doch einen Sinn ergibt und sich zu einem harmo-

nischen Ganzen zusammenfügt. 
 

Wie zeichnet man dieses Bild und zieht den roten Faden 

durch die Verwirrungen dieses Lebens? Im Aneinanderrei-

hen der Bilder und Kurzfilme, der kleinen Geschichten und 

langatmigen Strecken, der erlebten und beobachteten 

Geschehnisse wird dieses Bild in deinem Gemüt entstehen 

und es wird eine Ahnung in dir keimen, was es heißt, im vol-

len Leben zu erfahren, sich zu verausgaben im Wunsch, die-

se Welt in allem zu verstehen.  
 

Es ist Größenwahnsinn und Anmaßung – ich weiß!  

Und doch ein Leben, das so gelaufen sein könnte. 
 

Ilse Storfer, aus dem Manuskript „Schattenleben“, 2022 

Frühlingsfarben 

leuchten in mein 

Herbstgemüt 

Bald schon 

lass ich mich 
verführen zu 

unbeschwertem 

Lachen! 
 

Ilse Storfer, 2021, 3 mal 20x100cm,  

Acryl auf Leinen, 800 € 

Aufgewacht 
 

Bin ich aufgewacht 
aus dem Winterschlaf 

 

Habe alle eisigen Träume 
abgeschüttelt und eingetauscht 

gegen den süßen Duft 
von Frühlingsblüten 

 

Hab im bunten Feld 

ein neues Ziel gesehn 
und ein fröhliches Lachen 

hat mich aufgeweckt 
und das müde Land 

 

Hab die Sonne gekauft 
und verschenkt 

an alle traurigen Träumer 

  
aus: Ilse Storfer, Still blüht die Welt 

Gesellschaftsverlag Brünn, 1999 

Nähere Informationen über die erhältlichen Bücher 
und alle Bilder sind auf unserer Homepage zu finden: 

Mittn unta hundat Leit 
 

Mittn unta 
hundat Leit 
gånz allan! 
 

Håb i kan 
der vasteht 

mitgeht 
ins freie Lånd 
wo ålle friedlich sand 
und låchn 
kane Bledsinn  
måchn? 
 

Is die Zeit so speer! 
Wo is wer 
der siehgt 
wo ana liegt 
in dera Welt 
der gschpiat 
wås zählt 
und waß 
wo‘s druckt 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Da Teifl huckt 
in Klanigkeitn: 
a hårtes Wort 
am fålschn Ort 
a Lug tuat weh 
a bleda Schmäh! 
Gedånknlosigkeit 
im Miteinånd 
wekschiabm die Hånd 
de Hilf suacht 
und fluacht! 
 

Na, na! So net! 
Und find i kann 
in dera Welt 
bleib i allan! 

 
aus: Ilse Storfer, Da Mirznbock, 

Verlag Ploder, Friesach, 2015 
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Nun sind wir guten Mutes im neuen Jahr angekom-

men und üben uns weiter darin, unsere guten Ge-

danken zu verbreiten. Es wird uns nicht leicht ge-

macht, aber wir geben nicht auf! Zuerst geht es da-

rum, dass man selber in allem das Gute sucht und 

findet – dann kann man es auch weiter geben! So 

haben wir gelernt, auch in ausweglosen Situationen 

nicht zu verzagen und Mittel und Wege zu finden, 

mit unserer Kulturvermittlung weiter zu machen. Un-

sere YouTube-Kanäle Zwaklang und Ilse Storfer-

Lesungen sind mit einigen interessanten Videos be-

stückt und können jederzeit abgerufen werden. Wir 

freuen uns dort über jeden Kommentar und auch, 

wenn ihr unsere Beiträge mit euren Freunden teilt 

und uns vor allem auch abonniert.  
 

Abgesehen von unseren Veranstaltungsterminen 

öffnen wir unser Haus für jeden, der uns besuchen 

möchte und Interesse an der Ausstellung hat oder 

im Buchladen ein kleines Geschenk finden will – 

aber bitte immer vorher anrufen, damit wir auch 

wirklich da sind (0664 3865227). 
 

Wir hoffen im Frühling auf angenehmes Wetter, da-

mit wir Teile unserer Veranstaltungen in den 

Garten verlegen können und somit eine Einschränkung 

der Personenanzahl vermeiden können. Buffet, Ausstel-

lung und Buchladen werden auf jeden Fall im Haus sein 

und können problemlos besucht werden. 
 

Es entsteht immer wieder viel Neues bei uns – farbenfro-

he und ausdruckstarke Acrylbilder in verschiedenen 

Formaten, neue Lieder und neue Texte. Da ist für jeden 

etwas dabei, der sich mit Schönem umgeben will oder 

auf der Suche ist nach guten Gedanken und positiven 

Stimmungen! Kommt vorbei und taucht ein in das krea-

tive Ambiente der Kulturwerkstatt Sacoma – lasst euch 

anstecken und aufbauen!  

 

 

Kreuz und quer laufen 

meine guten Gedanken 

über diese Welt! 

 

Ilse Storfer,2021, 80x80cm, Acryl /Leinen, 800€ 

Ich finde das Gute! 
 

Ich sollte die guten Gedanken kreieren 

Werde mich dazu verführen: 
Realitäten ausblenden 
nur das Schöne verwenden… 
 

Verzweifelt suche ich Gutes 
Geh unter die Leut‘ frohen Mutes 
Ich sehe nur trostlose Mienen 
laufen dahin wie auf Schienen 
Keiner schaut auf – sieht das Schöne 
kein Ohr für fremdartige Töne 
Im Gleichklang marschieren sie alle 
unausweichlich hinein in die Falle… 
 

Ich selber – wenngleich ich alleine 
auch wenn ich vor Einsamkeit weine – 
ich lasse mich nicht dorthin lenken 
Verwerfe alle Bedenken! 
Ich finde den Weg durch mein Leben 
im Träumen, im Lieben, im Geben! 
 

Und sollte das keiner erfassen 
keinen werde ich hassen – 
ich schaff’ es, indem ich mich spute 
und finde in allem das Gute! 
 

Ilse Storfer, September 2021 
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Für weitere Informatio-

nen , für Anregungen, 

Bestellungen oder 

wenn Sie uns besu-

chen wollen, wenden 

Sie sich an: 
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Trotz aller Widrigkeiten haben wir es geschafft, im 

September 2021 die Herbst-Plaudereien unter 

dem Motte Harmonische Kontraste durchzufüh-

ren. Das angenehme Wetter hat uns ein Konzert 

im Freien erlaubt und die zahlreichen Besucher 

konnten sich an einem kontrastreichen Kulturpro-

gramm erfreuen. 

Die NÖ Tage der offenen Ateliers waren wieder 

sehr anregend für uns und unsere Gäste. Nach 

dem November-Lockdown verzichteten wir bei 

AdventAnders auf das beliebte Weihnachtslieder

-Singen, hatten aber unser Haus wie gewohnt 

geöffnet. Ilse durfte eine Online-Lesung für einen 

Verein durchführen und fand Gefallen an dieser 

neuartigen Möglichkeit mit ihren schönen vor-

weihnachtlichen Texten Stimmung zu verbreiten.  

Auch die Chorarbeit war 

im Herbst nur beschränkt 

möglich, alle Adventkon-

zerte mussten abgesagt 

werden. Der Ausflug der 

Kärntnerlied-Runde nach 

Piavon di Oderzo/Italien 

mit der dortigen Auffüh-

rung der Bittmesse von 

Ilse war somit ein Highlight 

in dieser schwierigen Zeit. 

Der GV Moosbrunn um-

rahmte die Adventfenster

-Eröffnung mit einem klei-

nen Chorprogramm am 

Hauptplatz und erfreute 

damit die vorbeikommenden Spaziergänger. 

FRÜHLINGS-PLAUDEREIEN  
am Sonntag, 24. April 2021 ab 14 Uhr 

 

ENDLICH WIEDER DA! 
 

Das musikalische und literarische  
Programm mit interessanten Gästen 
beginnt um 15 Uhr. Ausstellung und 

Buchladen im Haus. Kuchen, Snacks, 
Getränke und nettes Plaudern.  

Terminvorschau Frühjahr 2022: 
 

Montag, 14. bis Samstag, 19. Feber 2022 

KULTUR-IMPULSE 2022 - Ausstellung in der Kultur-

werkstatt Sacoma Terminvereinbarung erbeten! 
 

Sonntag, 24. April 2022, ab 14 Uhr  

Frühlings-Plaudereien – Kulturwerkstatt Sacoma 
 

Samstag, 7. Mai 2022, 19:30 Uhr  

„Ave Maria“ - Mariensingen des Leitha-Sänger-

kreises in der Wallfahrtskirche Maria Lanzendorf 
 

Samstag, 28. Mai 2022, 19 Uhr  

„Lieben-Leben-Lachen“ - Frühlingskonzert des 

GV Moosbrunn im Gemeindefestsaal 
 

Sonntag, 12. Juni 2022, 14 - 19 Uhr 

Atelier-Event – Kulturwerkstatt Sacoma 
 

  

Unsere Veranstaltungen finden unter Einhaltung 

der gegebenen Verordnungen statt. Nähere 

Infos und weitere Termine auf www.ilsestorfer.at 

oder unter kulturwerkstatt@ilsestorfer.at 

Herbst-

Plaudereien 

2021 


